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Sehr geehrte Frau Ostmeier, sehr geehrte Damen und Herren, 

zunächst bedanke ich mich für die Möglichkeit der Stellungnahme, die ich hiermit übermittle. 

Grundsätzlich begrüße ich den Gesetzentwurf. Aus meiner Sicht kann der IT-Planungsrat durch 
die FITKO bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben sinnvoll unterstützt werden.  

Es gibt jedoch auch Anlass für kritische Anmerkungen, vor allem bezogen auf den zeitlichen 
Rahmen (§ 9, Abs. 14). Fraglich ist, inwiefern in der kurzen Zeit das Digitalisierungsbudget 
zielführend ausgegeben werden kann. Das betrifft auch mögliche Auftragnehmer, wie 
Beratungsunternehmen und Softwarehersteller, die derzeit kaum über Kapazitäten verfügen. 

Darüber hinaus finden die Kommunen im IT-Planungsrat und auch in Verbindung mit der FITKO 
zu wenig Berücksichtigung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Moreen Heine 
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